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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 1 Nov

Zur Landtagswahl
Den halleſchen Landtagswählern ſteht eine Ueberraſchung

bevor es iſt in hohem Grade fraglich ob der national
liberale Kandidat Herr Profeſſor Dr Friedberg die eventuell
hier auf ihn fallende Wahl als Landtags Abgeordneter
annimmt Bekanntlich hat Herr Prof Dr Friedberg außer
in Halle auch in dem Wahlkreiſe Homburg v d Höhe eine
Kandidatur für das preußiſche Abgeordnetenhaus übernommen
Die Wahlmännerwahlen in Homburg haben nun eine ſolche
Mehrheit für ihn ergeben daß ihm dort der Sieg durchaus
geſichert iſt Daraufhin hat neuerdings die berliner Central
leitung der nationalliberalen Partei an das Wahlkomitee im
Homburger Kreiſe die Anfrage gerichtet ob es nicht von der
Kandidatur des Herrn Prof Friedberg abſehen möchte da
deſſen vorausſichtliche Wahl in Halle der berliner Centralleitung
erwünſchter ſei Das liberale Wahlkomitee in Homburg hat
jedoch mit Rückſicht auf die bin denden Verſprechungen
des Herrn Prof Dr Friedberg ſowie mit Rückſicht auf
die für deſſen Wahl geſchaffene Einigung der liberalen Parteien
ablehnend geantwortet Da hiernach Herr Prof Dr Fried
berg bereits bindende Verſprechungen für Homburg abgegeben
hat denen er ſich nicht gut entziehen kann würde er alſo ein in
Halle auf ihn fallendes Mandat nicht annehmen können und
der Wahlakt am 3 November würde in Halle Saalkreis ſo weit
die Kandidatur Friedberg dabei in Betracht kommt von vorn
herein ein ganz zweckloſer ſein und eine Wiederholung
der mühſeligen Abgeordnetenwahl zur Folge haben müſſen Es
wäre ſehr gut wenn die Parteifreunde des Herrn Prof Fried
berg über dieſen Punkt ſofort vollſte Klarheit ſchafften und
event in letzter Stunde einen neuen Kandidaten namhaft
machten dem die am 27 Oktober gewählten Kartell Wahlmänner
ihre Stimme geben können Sollten ſie in dieſer Hinſicht in
Verlegenheit ſein ſo lenken wir ihr Augenmerk auf die ent
ſchieden liberalen Herren Stärkefabrikant Karl Schmidt in
Halle und Kammergerichtsrath Dr Müller in Berlin Sie
können einem von dieſen mit um ſo ruhigerem Gewiſſen ihre
Stimme geben als gerade die Wahlmänner in Homburg die
am 3 Nov für Herrn Prof Dr Friedberg ſtimmen werden
zum großen Theil mit freiſinniger Unterſtützung gewählt
worden ſind Jnufolge einer am 16 Okt im Schützenhof zu
Homburg abgehaltenen Urwählerverſammlung nämlich in der
ſich Herr Prof Dr Friedberg als Kandidat der Liberalen vor
ſtellte und ſein Programm entwickelte und in der er ſich münd
lich wie vorher bereits ſchriftlich über die politiſchen Tages
fragen in der liberalſten Weiſe erklärt hatte hat die freiſinnige
Partei des Obertaunuskreiſes von einer eigenen Kandidatur
Abſtand genommen und ihre Wahlmänner für Herrn Profeſſor
Friedberg verpflichtet Da bekanntlich eine Liebe der anderen
werth iſt dürfte wohl auch Herr Prof Friedberg ſeine Zu
ſtimmung zu unſerem Vorſchlage geben denn was den Hom
burgern recht iſt muß doch ſchließlich den Hallenſern billig ſein
Die ganze Lage zeigt aufs neue zu welchen unleidlichen Kon
ſequenzen das konſervativ nationalliberale Kartell bei üns noth
wendigerweiſe führen mußte Daß das geſchehen konnte war
übrigens vorauszuſehen denn den hieſigen nationalliberalen
Führern war es zweifellos bekannt daß die berliner Central
leitung Herrn Profeſſor Friedberg von vornherein für einen
ſichern Wahlkreis nämlich den homburger beſtimmt ins Auge

gefaßt hatte

Die Wahl zweier Landtagsab geordneten findet hier
am Donnerstag im Saale des Wintergarten ſtatt und
zwar von vormittags 11 Uhr ab Jm ganzen ſind es 726 Wahl
männer die an der Wahl theilzunehmen berechtigt ſind nämlich
314 aus dem Saalkreiſe und 412 aus der Stadt Halle

Jm Anſchluß hieran bringen wir nochmals die Ergebniſſe der
vor fünf Jahren hier vollzogenen Landtagswahlen in Er
innerung Es wurden damals im erſten Wahlgange a
253 Stimmen für den liberalen Kandidaten Hrn Stärkefäbrikant
Karl Schmidt und 402 für den freikonſervativenßKandidaten
Hrn Geh Regierungsrath v Voß Jm zweiten Wahlgange
ſtimmten 185 Wahlmänner für den liberalen Kandidaten Herrn
Amtsgerichtsrath Riecke und 433 für den nationalliberalen
Hrn Profeſſor Dr Friedberg Von 682 berechtigten Wahl
männern waren damals nur 658 erſchienen ſo daß alſo 24 ihrer
Wahlpflicht nicht genügten Jm Hinblick auf die beſondere Be
deutung der diesmaligen Wahl und auf die oben näher gekenn
zeichneten Verhältniſſe wegen der Kandidatur Friedberg richten
wir an alle liberalen Wahlmänner die dringende
Bitte bei der Abgeordnetenwahl am Donners
tag vollzählig zu erſcheinen und ihrer Wahl
pflicht zu genügen Jeder Fehlende ladet eine ſchwere Ver
antwortlichkeit auf ſich Es gilt durch vollzähliges Erſcheinen
der liberalen Wahlmänner die liberale Geſinnung der Wähler
ſchaft entſchieden zu dokumentiren die die Wahlmänner mit ihrem
Vertrauen beehrt hat und zugleich zu proteſtiren gegen eine
Wer dolwe Vertretung unſeres Wahlkreiſes im Abgeordneten

auſe

Straßenbahn und Stadtbahn hatten bis jetzt in
dieſem Jahre folgende Einnahmen

Halleſche Straßenbahn
1898 gegen 1897

Januar 13,138 70 M 12,686 40 alſo 452 30 M
ebruar 11,896 10 11,498 50 397 60

März 18,833040 13,151 30 179 10April 13,602 10 14,251 80 649 70
Mai 16,38930 15,044 90 134440Juni 17,141 40 16,936 10 205 30Juli 15,172 90 16,855 70 1182 80Auguſt 16,777 40 16,966 900 110 50 7
Septor 11/924 14,076 60 2152 60Oktober 14,341 50 14,114 227 50Zuſammen 148,718 80 M 144,182 M alſo 468 40 r

Stadtbahn Halle
1898 gegen 1897

26,306 89 alſo 1986 86 Manuar 28,293 75 M
ebruar 25,940 78 23,785 10 2155 68

März 29,856 95 27,800 60 2056 35
April 3361962 31,453 76 2165 86
Mai 40,929 22 32,851 03 8078 19
Sunt 87,207 14 86 65848 55366Juli 41 915 78 35,451 40 6461 38
Auguſt 42,401 15 37,257 32 5143 80Sepibr 42,058 51 36,343 41 5715 10
Oktober 37,662 59 32,818 23 4844 36

Zufammen 859,885 46 320,721 80 alſo 39,163 66 M

1 Beiblatt zu Nr 512 der Saale Zeitung
z Edner Denkmal Auf Anregung ehemaliger und älterer

Mitglieder des Jahn ſchen Turnvereins hierſelbſt be
abſichtigt man dem im Sommer d W verſtorbenen langjährigen
Vorſitzenden dieſes Vereins Herrn Werkmeiſter Emil Edner
auf deſſen Grab auf dem Neumarkt Friedhofe ein Denkmal zuſeben Um die Koſten dafür aufzubringen ſoll an all die
Vereine denen der Verſtorbene angehört hat mit dem
Erſuchen herangetreten werden einen Beitrag dazu zuleiſten Der Nordoſtthüringer Turngau mit ſeinen etwa
100 Turnvereinen dem der Verſiorbene als ſtellvertretender
Vorſitzender lange Zeit hindurch angehörte iſt allein imſtande
dieſes pietätvolle Werk in Ausführung zu bringen und es wird
wohl der Gauvpertreter Herr Waiſenhausdirektor L Beth
mann Langendorf bei Weißenfels das Weitere hierin alsbald
veranlaſſen Den Vereinen welche einen Beitrag geleiſtet wird
dann die wohlgelungene Photographie des Verſtorbenen als
Geſchenk überſandt werden

Stadttheater Die geſtrige Vorſtellung von Gerhart
Hauptmann s Biberpelz erfreute ſich wieder einer
glänzenden Aufnahme Das Publikum ſpendete dem humorvollen
Stück und der vortrefflichen Darſtellung lebhaften Beifall Der
Beſuch war ein ſo guter daß Herr Direktor Richards ſich ent
ſchließen dürfte den Biberpelz noch länger auf dem Repertoir
zit an S orgen gelangt ein neues Luſtſpiel von
Ludwig Fulda Jugendfreunde zur erſten Aufführung
Jn der rietzzpa mit Herrn Werner in der Hauptrolle ſowie
den Herren Oeſer Zillich Matthias und den Damen Arnold
Albrecht Kramer und Rocco dürfte das Werk hier einen heiteren
gang bereiten Die Vorſtellung findet im Farben Abonnement

att

Thalia Theater Sein Trick wird hente zum
erſten mal wiederholt Herr Direktor Mauthner iſt für die
nächſte Zeit aller Repertoirſorgen enthoben denn dieſes Stück
hat am Sonntag einen ſo durchſchlagenden Erfolg gehabt
daß es wohl noch ſehr viele Wiederholungen erleben
dürfte Jnfolge des wiederholt vorgekommenen großen
Andranges an der Kaſſe des Thalia Theaters hat die
Direktion die Auſſtellung einer eiſernen Barrière wie bei den
Bahnhöfen angeordnet Am Mittwoch findet das bereits an

n w des Herrn Adolf Klein vom Leſſing
heater in Sudermann s Ehre ſtatt Vormerkungen

für dieſes Gaſtſpiel ſind in der Pfeffer ſchen Vuchhandlung
Markt 22 ſowie in der Vietz ſchen Cigarrenhandlung Geiſt

ſtraße 43 Ecke Thalia Theater Paſſage zu machen

Walöallatheater Jn dem am arg 1 Nov be
reren durchweg neu,en Spielplan dürfte das Sängerpaar

nna und Siegmund Linns beſonderes Jntereſſe in An
ſpruch nehmen da dieſe langjährigen erklärten Lieblinge des
hieſigen Publikums die nach mehr als zwei Jahren endlich ein
mal wieder zurückgekehrt ſind ſich unzweifelhaft die alten Sym
pathien im Sturm wiedergewinnen werden Aber auch ſämmt
liche übrigen Nummern des neuen Spielplans verſprechen genuß
reiche und amüſante Abende

7 Die berliner Kunſtſchaubühne Direktion Dr
Köppen und Dr Stödtnerx gab geſtern abend in den Kaiſer
ſälen ihre erſte Vorführung die uns in s Wunderland derd doh T verſetzte In zwei Stunden durch das ganze
and von ſeiner Eingangspforte Alexandrien den Nil entlang

bis zu ſeiner ſüdlichen Grenze zu reiſen wäre ſelbſt in unſerer
5 ſchon ein Wunder wenn es ſich nur um eine dem Vogel

uge gleiche mechaniſche Durchmeſſung des Raumes handelte
Jn dieſen zwei Stunden aber zugleich das Land kennen lernen
und das ohne ſich vom Platze zu rühren und ohne andere Au
forderung als Auge und Ohr aufzuthun das iſt auch eine
der Leiſlungen der modernen Technik von der ſich die alten
Egypter bei ihrer der unſeren gleich entwickelten Kultur nichts
träumen ließen Und doch war es ſo alle geſchichtlich archi
tektoniſch landſchaftlich bedeutenden Orte und Denkmäler von
der weiteſten Vergangenheit bis zur Gegenwart das Leben
und Treiben der Bewohner wurde in vorzüglichen in
hohem Grade plaſtiſch und perſpektiviſch wirkeuden Pro
jektionsbildern wiedergegeben und jedes der Bilder durch
anſchaulichen und intereſſanten Vortrag des Herrn Vr Köppen
erläutert Wie eingehend war die Schilderung der Konſtruktion
der Pyramiden ihre r ine das Eindringen in ſie bisin des Pharao Grabgemach Wie prachtvoll die Darſtellung
die bildliche wie wörtliche die großartigen Tempelruinen
und Deukmäler von Aſſuan Meneptris Heliopolis Auch die
altägyptiſche Kunſt Plaſtik wie Malerei wurde in ihren
charakteriſtiſchen Schöpfungen nach ihrer hiſtoriſchen und
techniſchen Seite vergegenwärtigt Die Bilder von Sebis I
und Rhamſa II waren ſcharf und ſprechend wie moderne
Porträts Die leider nur wenig zahlreiche Zuhörerſchaft folgte
den ſpannenden Vorführungen und Schilderungen mit größter
Aufmerkſamkeit und lohnte das in ſo räggr Laße Gebotene
mit wohlverdientem Beifall Es iſt zu wünſchen daß die zroeite
Vorführung beſſer beſucht würde die wiederum viel der An
regung und Unterhaltung erwarten läßt

Vom Patentamt Ein Patent hat angemeldet für
Neuerung an Fahrradſätteln Herr Paul Ehrhardt Halle
Gebrauchsmuſter ſind eingetragen für ein Milchgefäß mit
inneren Stirnböden und Steinbodenſtutzen aus indifferentem
Material ſowie für einen Miſcheylinder aus indifferentem
Material mit auf der Außenwandung angeordneten Mantelringen
und einen ohne Druckausgleich arbeitenden Miſcheylinder mit
einem ſeine Außenwaundung umgebenden Schutzmantel für Herrn
N Greßler in Halle Ferner für eine Holzhülſe mit guadra
tiſcher Durchbohrung für Papierfabrikation bei der je zwei
Hülſentheile durch Klammern ſtarr verbunden ſind für Herrn
Adolf Wiedwald in Radewell bei Halle und für einen Gefäß
verſchluß beſtehend aus einem Bügel mit Anſätzen welche in
einer ſchrägen am Geſäßhals angebrachten Rille gleiten und
dadurch einen Druck auf den Deckel ausüben für Herrn Cäſar
Käſtner aus Halle Heinrichſtraße 17

Mit 800 M durchgebrannt iſt vor einigen Tagen
der ca 26 jährige Hausburſche Guſtav Diener aus Rothen
burg a Fulda welcher erſt ſeit drei Wochen in einem
Speditionsgeſchäft in Mühlhauſen angeſtellt war hatte am
Donnerstag den Auftrag erhalten einen Geldbrief mit 800 M
zur Poſt zu befördern Er öffnete den Geldbrief entnahm ihm
die acht Hundertmarkſcheine und ging am Freitag mit ſeinemRaube anf und davon Wie es ſcheint hat er ſich zunächſt nach

Halle a S gewandt Um Zeit zu gewinnen beſſer in
icherheit zu bringen hat er einen Brief ohne Jnhalt an die

betr Firma abgeſandt Einen der Hunderlmarkſcheine hat der
Gauner hier gewechſelt Seinem Wirthe iſt er mit der Zeche
durchgebrannt

Von der ereehe Geſtern nachmittag wurde vor dem
Grundſtück Streiberſtraße 1 eine Gaslaterne umgefahren Der

Thäter iſt bis jetzt nicht e m e
Unfallschronik Geſtern gegen mittag wurde derDiennienh Stein von einem Geſchirr des Spediteurs Veſter

auf dem Großen Sandberg über die Beine gefahren Jn der
Thorſtraße ſtolperte geſtern abend der Schloſſer Guſtav Buſch
über einen angehobenen Kanaldeckel und ſtürzte derart nieder
daß er einen Bruch der rechten Knieſcheibe erlitt

Vereins Chronik
oFfeuig itterarxiſche Geſellſchaft

eder vielgenannte münchener Dichter ein ſoeben vchaftsabend in den Kaiſerſälen wird J e Rued
e

e rerndetes Wert
Bei dem morgigen

Halle Dienstag l November 1898

aus dem Manuſfkript zum Vortrag bringen Es trägt den
originellen Titel Der ſtrohblonde An der brennrothe
Kilian und die ſittliche Weltordnung nederer befindet ſich
gegenwärtig auf einer Vortragstonrnee und hat u a in Breslau
Dresden und Weimar das lebhafteſte Jntereſſe der dortigen
litterariſchen Kreiſe gefunden

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſenwird t Sitzung am nächſten Freitag i dem Rathskeller

abhalten
Der I Kommunnale Wahlbezirks Verein hältſeine Nonatsverſannlung erſt heute über acht Tage auf dem

Rathskeller ab
ſDeutſcher und öſterreichiſcher AlpenvereinSctife n Lie5 Jn der am Sonnabend ſtattgefundenen

Sitzung hielt Herr Prof Dr Luedecke einen Vortrag über diewutarfſchen Erſcheinungen der alten Zeit im Jn der
Einleitung gab er einen Üeberblick über das vulkaniſche Phänomen
im allgemeinen wobei er ſowohl die Urſachen und Vorgänge
bei den vulkaniſchen Eruptionen wie die verſchiedenen Er
ſcheinungen der Lavaſtröme in anſchaulicher und klarer Weiſe
erörterte Er wandte ſich dann zu den vulkaniſchen Ueberreſten
im Harz Der Harz iſt ein Gebirge das aus ſehr alter Zeit
ſtammt das dann mehrmals unter Waſſer geſetzt iſt ehe es in
der Tertiärzeit ſeine definitive Geſtalt erhielt Gerade ans den
älteren Perioden des Gebirges dem Silur dem Devon dem
Eulm finden wir an mehreren Stellen vulkaniſche i auf
die dann der Vortragende des näheren einging Er ſchloß mit
einem Ueberblick über die geologiſche Geſchichte des rockens
in dem ſich ebenfalls ein vulkaniſcher Kern nachweiſen läßt

Der Halleſche Kolonial Verein hielt geſtern abend
im Reichshof ſeine erſte Sitzung nach den Ferien ab Der
Vorſitzende Herr Generallientenant v Ziegener begrüßte die
Verſammlung und machte Mittheilung von einer erfreulichen
Zunahme des Mitgliederbeſtandes s traten in den letzten
drei Monaten 16 Perſonen der hieſigen Ortsgruppe bei während
neun Mitglieder des Halleſchen Kolonial Vereins ihren Beitritt zur
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft erklärten Der halleſche Verein za
gegenwärtig 195 Mitglieder Herr Privatdozent Dr Schenk be
ſprach alsdann die eingelaufenen Druckſachen und theilte mit
daß am 17 November Herr Bergaſſeſſor Bornhardt einen
Vortrag über ſeine Reiſen in Afrika insbeſondere über Kohlen
funde halten wird die er am Nyaſſa gemacht hat Weiter
wurde noch mitgetheilt daß Herr r r Schenk
jeden Freitag von 5 bis 6 Uhr in der Univerſität Vorträge für
Nichtſiüdirende über Kolonialfragen halten wird Der am
3 Dezember in Breslan ſtattfindende Vorſtandsſihnng der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft wird Herr Ober Reg Rath Herr
mann als Vertreter des hieſigen Vereins beiwohnen Nach
der Erledigung dieſer geſchäftlichen Argelegher len ſprach Herr
Oberlehrer Dr Hertzberg über Deutſche Koloniſation in
Kleingſien Nicht weil dieſer Gegenſtand augenblicklich einen
gewiſſen aktuellen Reiz beſitzt fondern weil er thatſächlich ernſte
Intereſſen des deutſchen Volkes berührt hat der Reduer dieſes
Thema gewählt Wenn Deutſchland auch in überſeeiſchen Ge
bieten koloniale Erfolge errungen hat freilich Erfolge die mit
denen der Engländer und Ruſſen keinen Vergleich aushalten
ſo iſt vas gewiß erfreulich aber es darf uns nicht genügen
Wir müſſen unſeren Blick auch nach dem Oſten richten nach
dem Deutſchland befreundeten türkiſchen Reiche Das iſt bis zu
einem gewiſſen Grade auch ſchon grrdekat und die deutſchen
Jntexeſſen die in Kleinaſien vorhanden ſind gründen ſich auſ
die Strecken an der Anatoliſchen Eiſenbahn und ihren Seiten
linien Hier können wir Deutſche wirthſchaftlicheß Erwerbungen
machen Zur Erläuternng entwarf der Vortragende ein Bild von
der Beſchaffenheit Kleingſiens überhaupt Es iſt ein Gebirgsland
das dem Verkehr zahlreiche Hinderniſſe bietet Seiner Bodengeſtalt
nach zerfällt es in Plateau und Küſtenland Das Plateauland
trägt den Charakter der Steppe iſt jedoch durchaus nicht un
fruchtbar und arm nämlich überall dort wo man die Steppe
bewäſſert hat was freilich in unzureichendem Maße geſchehen iſt
So gedeiht auf der Hochebene Getreide in ganz enormen
Maſſen vor allem Weizen und Mais neuerdings hat man auch
Kartoffeln angebaut Auch die Thierwelt iſt nicht arm Jm
Küſtengebiete iſt dagegen der Obſtbau hoch entwickelt Ferner
mangelt es nicht an Mineralien Gold Silber und Kupfererze
ſind vorhanden und auch gewiſſe Foſſilien ſo vor allem Stein
kohlen fehlen nicht So iſt alſo Kleinaſien ein Land das
große Reichthümer beſitzt das ſich jedoch dank der türkiſchen
Mißwirthſchaſt im Zuſtande großer Verwahrloſung befindet
Jn dieſes Land iſt das deutſche Element mit einem großen
Kulturwerk der anatoliſchen Eiſenbahn eingetreten die heute
von Haidar Paſcha bis Konia führt die aber nichts anderes als
eine Sackgaſſe ſein wird wenn es nicht linie ſie über Bagdad
bis Basra weiler zu führen und ſo den Weg nach Britiſch
Jndien erheblich abzukürzen Um dieſes Pcojekt auszuführen
werden jedoch noch mancherlei Schwierigkeiten zu überwinden
ſein Der Engländer und Ruſſe ſtreben danach der Bahn den
Weg nach Basra zu verlegen Der Vortragende kam zu dem
Schluß daß Kleinaſien ſich ſehr wohl zur Koloniſation durch
deutſche Auſiedler eigne daß dieſe jedoch nicht einzeln ſondern
in Geſellſchaften ſich dort niederlaſſen und auch nicht türkiſche
Unterthanen werden dürfen ſondern deutſche Reichsangehörige
bleiben micßten Nachdem Herr Oberregierungsrath Her
mann dem Vortrage hierauf einige intereſſante Fran Herr
beigefügt hatte machte Herr Prof Pr Kirch hoff noch Mit
theilungen über die Fortſchritte die Herr Fritz Bronſart von
Schellendorf mit der Zebra Zähmung am Kilimandſcharo
ſowie mit der Straußenzucht und der Zähmung afrikaniſcher
Elefanten gemacht hat

Der Evang Feſtſpiel Verein hielt geſtern abend
im Weißen Roß eine ſehr gut beſuchte Verſammlung ab in
der Herr Regiſſeur Lorenz den Guſtav Adolf von
Thomas ſehr wirkungsvoll vorlas Nachdem der Vorſitzende
dem Vortragenden den Dank der Verſammlung abgeſtattet hatte
und einige geſchäftliche Angelegenheiten erledigt waren wurde
noch mitgetheilt daß die nächſte Verſammlung am Geburtstage
Luthers dem 16 November ſtattfindet und in ihr Herr Ober
lehrer Geneſt über Evangelismus und Katholizismus
ſprechen wird

I i nferenz Jn der Goldenen Kugel findeteute die Hauptkonferenz der zu Halle Land I und II gehörigen
aſtoren und Lehrer ſtatt

IDie pegani Kranken Unterſtützungs Ge
ſellſchaft hielt geſtern abend ihre halbjährliche General
Verſammlung ab Nach der Rechnungslegung betrug die Ein
nahme an Mitglieder Beiträgen und Zinſen 2929,25 die
Ausgaben 2276,58 ſo daß ein Ueberſchuß von 52,66 M vor
hauden war Mit Hinzurechnung des Beſtandes am 1 Oktober
1897 beträgt das Kaſſenvermögen nunmehr 2225,71 M FürKrankheitsfälle zahlte die Kaſſe 2022,39 für 5 Sterbefälle
135 M Bei den gexingen Beiträgen von monatlich 1 M
wöchentlich ca 23 Pfg iſt die Kaſſe mit Bezug auf ihre

Leiſtungen wohl eine der billigſten Zuſchußkaſſen Die ſtatuten
mäßig ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Herren Lorenz

uch Schuhmann, Strietzel würden wieder die Herrench m idt und Hoffmann neugewählt Der altbewährte
Rendant Schulze wurde wiedergewählt

Die Cröllwitzer Aktien Papierfabrik war das
Ziel eines Ausfluges den die hen Geſellſchaft zu Leipzig eine Vereinigung von Angehörigen des Druck
837 am 31 Okt unternommen hatte ein Beweis für

as Anſehen und die Werthſchätzung deren ſich unſer heimiſches

S



en w t rn erfreutdie am Vormittag in ſtattlicher Zahl eingetroffen warenSſidtigten zunächſt einige der Schenswurdigteeni die unſer

9 e n ſo reicher Auswahl den Fremden darbietet Dann
8 a er Marſch an dem im herbſtlichen Schmucke prangenden

galeufer entlang nach der Bergſchenke in Cröllwitz in deren
gaſtlichen Räumen Mittagsraſt gehalten wurde
ſelben wurde von ſachverſtändiger Seite den Theilnehmern ein
gedrängter Ueberblick gegeben über Entwickelung und Technik
der Popierfabrikation im allgemeinen ſowie über die Cröllwitzer

abrik im beſonderen So vordbereitet begab man ſich gegen
Uhr nach der Fabrik wo den T ren ein anſchauliches

Bild von der e ergereng gegeben wurde Nach zwei
ſtündigem Aufenthalte verließen die Beſucher die Fabrik nicht
ohne vorher dem Direktorium ſowie dem Führer herzlichen
Dank ausgeſprochen zu haben Hierauf erfolgte die Ueberfahrt
mittels der Fabrikfähre nach dem giebichenſteiner Ufer woſelöſt
er der ger von on AnſtrengungenBeſichtigung erholte Die Abendzüge führten dann die Exkurſionstheilnehmer nach Leipzig zurück Er

Sächſiſch Thüringer Zweigvereinder deutſchenZuckerinduſtrie zu Halle Der Bericht über die Ken
Verſammlung des vorbenannten Vereins muß wegen Raum
mangels bis morgen zurückgeſtellt werden

Die Ausflugstheil

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnung

Montag 31 Oktober
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Geh Sanitätsrath Pr Hüll mann

Eingegangen iſt ein Schreiben des Bürgervereins für ſtädtiſche
Jntereſſen der zu einem zum Beſten der Ferienkolonien am

perstag den 10 Nov von ihm veranſtalteten Konzert ein
ladet

Der erſte Punkt der Tagesordnung der mit dem zweiten ver
bunden wird betraf den ſchon im geſtrigen Abendblatt
erwähnten Magiſtratsantrag betreffend die Zuſtimmung
zu dem Vertragsentwurf wegen Verkaufs des
Schulgrundſtücks an der Poſtſtraße der früheren
Lutze ſchen Kaſerne und des zu erwerbenden
Grundſtücks Großer Sandberg 18 und KleinerSandberg 7 an den Juſtizfiskus und der damit zu
ſammenhängende zweite Punkt die Feſtſetzung einer
neuen Straße zur Verbindung des Kleinen Sandbergs mit
der Poſtſtraße Einziehung der zwiſchen der Rathhausſtraße

und der neuen Straße belegenen Strecke des Großen Sand
bergs Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Front des
Schulgrundſtücks an der Rathhausſtraße und Abänderung
ge3 d uchtlinie für das Grundſtück Kleiner Sandberg

und 7

Es genügt deshalb den Magiſtratsantrag in ſeinen noch
nicht bekannten Punkten kurz zu ſtkizziren Geſtützt auf
die Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Kollegien vom 11 und 29 Juli
d J und das Schreiben des Vorſtandsbeamten des hieſigen
Königl Landgerichts vom 30 v beantragt danach der
Magiſtrat dem mit dem Landgerichtspräſidenten vereinbarten
Entwurf zu dem Vertrage wegen Verkaufs von Theilen der oben
genannten Grundſtücke für einen Gerichtsneuban die Zuſtimmung zu
ertheilen Weiter beantragt der Magiſtrat die Mittel für den
Ankauf der Schondorf ſchen Grundſtücke 125,000 ebenſo wie
die Koſten für die Herſtellung der Verbindungsſtraße mit
14,750 aus dem ſeitens des Juſtizfiskus zu zahlenden Kauf
preiſe von 600,000 M entnehmen zu dürfen Die Koſten für
die Regulirung der Bürgerſteige in der Poſtſtraße Räthhaus
ſtraße und im Kleinen Sandberge zuſammen 5770 werden
ſ Z in den Haushaltsplan eingeſtellt werden Nachdem die
Verhandlungen wegen Erwerbung der Grundſtücke Rathhaus
ſtraße 11 Poſtſtr 12 Großer Sandberg 17/18 und Kleiner Sand
berg 7/8 mit dem Juſtizfiskus zum Abſchluß gelangt ſind wünſcht
derſelbe daß die aus Anlaß des prozektirten Amtsgerichts
Neubaues nothwendig werdenden neuen Fluchtlinien ſchleunigſt
ſeſtgeſetzt werden

Den Kaufvertrag und die Fluchtlinien Veränderungen haben
wir ebenfalls geſtern ſchon behandelt

Nachdem der Referent der Baukommiſſion Stadtv Schütte
eingehend den Vertrag erörtert wurde er von der Verſammlung
genehmigt Es kam dabei allerdings zu einigen Debatten und
mehrere Mitglieder des Plenums ſtellten Abänderungsanträge
die aber da man mit Recht befürchtete daß durch dieſelben der
ganze Kauf ſcheitern oder wenigſtens die Verhandlungen ins
Stocken gerathen würden abgelehnt wurden Der Referent
hob beſonders hervor daß der Fiskus ſich bei dem Kaufe
ſehr entgegenkommend gezeigt habe Er hat ſogar der
Stadt von dem zu erkaufenden Terrain 5029 qm 180 qm umſonſt
abgetreken damit die zwiſchen der Poſtſtraße und dem Kleinen
Sandberg anzulegende Straße 10m breit wird ſtatt wie ſtädti
ſcherſeits früher beantragt 7,5 m Das Entgegenkommen iſt aller
dings wohl darin zu ſuchen daß der Jnſtizfiskus dem zu er
richtenden Gebäude eine reſpektable Höhe geben will aber die
an dieſer Straße liegenden von der Stadt zu verwerthenden
Banuſtellen erlangen dadurch auch erhöhten Werth da ſie eben
falls höher aufgeführt werden können

Stadtv Welſch vermißt in dem Vertrage daß eine definitive
Entſcheidung wie man ſich den monnmentalen Charakter des
Jnſtizgebäudes dem gegenüberliegenden Kaiſerdenkmal angepaßt
denke und wem die Entſcheidung dafür anheimſtehe Zurufe
Dem Baurath Lachen

Man müſſe ſo wurde vom Stadtv Schütte dazu bemerkt
et vertrauen daß er einer würdigen Bau errichten

werde
Stadtv Grote monirt auch daß der Stadt aufgegeben iſt

die nicht mitverkauften Bauwerke einſchließlich der Fun
damente ſoweit dies vom Fiskus gewünſcht wird abzubrechen
Dies könne zu unangenehmen Konſequenzen führen da der
Fiskus eventunell fordern könne alle Fundamente abzubrechen
auch ſolche die in die Nachbargrundſtücke hinein
ragen

Seitens der Baukommiſſion iſt dieſe Eventualität wie der
Referent ausführte überſehen worden Der Fehler könne aber
jetzt nicht mehr verbeſſert werden

Gegen 2 Stimmen Stadtv Krüger und Albrecht wird
der Kauſvertrag und die Fluchtlinienfeſtſetzung die auch von der
Finanzkommiſſion Stadtv Billing beſürwortet wurden
ſchließlich genehmigt

3 Herſtellung eines Entwäſſerungskanals auf
der Strecke Böllbergerweg 55 65 und Mittelbewil
ligung zugleich Petition von Anwohnern des Böllbergerwegs
Die Klagen der böllberger Mühlenverwaltung beim Bezirks
ausſchuß die Entwäſſerung des Böllbergerwegtheiles an der Mühle
nicht mehr unter dem Mühlengrundſtück bewirken zu wollen da
ſie dadurch vermögensrechtlich geſchädigt würde haben dazu ge
führt daß der Stadt aufgegeben wurde ſich bis I Okt ſchlüſſig
zu machen in welcher Weiſe ſie dieſe Wegeſtrecke zu entwäſſern
gedenkt Der Magiſtrat beantxagt in Verfolg deſſen die Her
ſtellung eincs Entwäſſerungskanals für die Hausgrundſtücke
Böllbergerweg 55 65 einſchließlich und die hierzu erforderlichen
Koſten im Bekrage von 780 M aus Kap XIX Poſ 8 des Etats
zu bewilligen Nach Vortrag des Referenten der Vaukommiſſion
Stadtv Hildebrandt haben die Adjazenten noch 1000 M
Kanalanſchlußgebühren zu zahlen die von der obengenannten
Summe in Abzug zu bringen ſind Durch Annahme dieſes
Magiſtratsantrags findet auch die dahingehende Petition von
Anwohnern des Böllbergerweges ihre Erledigung Auf eine An
frage des Stadtv Welſch bemerkt Oberbürgermeiſter Staude
daß der Magiſtrat die Beſchwerde dieſer Anwohner als berechtigt
anerkene und die Kanalardeiten nach Bewilligung der Koſten

Während der

ſofort in Angriff genommen würden Nachdem die Baukom
miſſion durch ihren Referenten Stadtv Hildebrandt die
Magiſtratsvorlage befürwortet wird dieſe angenommen
4 Vexzicht auf die Veſeitigung eines auf derFluchtlinie erbauten Grundſtückes Am 23 Mai d J

wurde von der StadtverordnetenVerſammlung für die Thomaſius
traße eine neue Fluchtlinie feſtgeſetzt die 2 m hinter der bis

dahin beſtehenden liegt Trotzdem dieſe Fluchtlinie ordnungs
mäßig publizirt worden war baute die Firma Weiſe Monski
ein Gewächshaus auf der alten Fluchtlinie Zu ſpät wurde dies
von der Banpolizei bemerkt und der Firma aufgegeben das
Banwerk zu entfernen ehe das Anſuchen der Firma übermittelt
wurde war der Bau ſchon fertig Auf Erſuchen des Beſitzers
erklärte ſich der Magiſtrat jedoch bereit die Fluchtlinien Ueber
ſchreitung vorläufig gutzuheißen wenn folgende grundbuchliche
Eintragung erfolgt Der Eigenthümer des Grundſtückes iſt ver
pflichtet das Gewächshaus in der Thomaſiusſtraße binnen drei
Monaten nach Aufforderung des Magiſtrats auf ſeine Koſten
niederzulegen ohne dafür eine Entſchädigung verlangen zu
dürfen Ein Intereſſe an der ſofortigen Beſeitigung des
Baues vor der Fluchtlinie hat nach dem Ermeſſen des Magiſtrats
die Stadtgemeinde Halle bei dem jetzigen Stand der Bebauung
der Thomaſiusſtraße nicht Jhr Jntereſſe an der ſpäteren Be
ſeitigung wird durch die vorſtehende Eintragung zu deren Be
willigung ſich die Firma Weiſe Monski in einem Schreiben
vom 24 Sept bereit erklärt hinreichend gewahrt Die Bau
kommiſſion Ref Stadtv Gygas hat ſich weil ſie der Anſicht
ſei daß die Firma jedenfalls nur in gutem Glauben gehandelt
in ihrer Mehrheit für den Magiſtratsantrag entſchieden Dieſer
hatte indeß im Plenum der Verſammlung eine lebhafte Debatte
zur Folge
Stadtv Pfaul findet die ganze Angelegenheit recht ſonderbar

Der Firma müßte doch ſeiner Anſicht nach die neue Fluchtlinie
bekannt geweſen ſein auch der Konſens für dieſen Bau ſei doch
jedenfalls dangch ausgeſtellt worden Es könne doch in dem
vorliegenden Falle nur ohne polizeiliche Erlaubniß gebaut
worden ſein

Bürgermeiſter v Holly meint daß die Anſicht der Bau
kommiſſion die Firma habe nur in gutem Glauben gehandelt
begründet ſei Die Firma habe den Konſens eingeholt Jn Ab
weſenheit des Firmen Jnhabers ſei der Bau begonnen worden
da der die Aufſicht führende Jngenieur der Meinung war daß
die im vorigen Jahre erſt feſtgeſetzte Fluchtlinie noch Geltung
habe Da es nur ein kleiner Bau war ſei er auch in wenigen
Tagen ſertig geweſen Die Uebertretung ſei von der Baupolizei
bemerkt worden ehe aber die Jnhibirung eintreten konnte ſei
der Ban ſchon fertig geweſen Ein Schaden entſtehe dadurch der
Stadt nicht wenn der Magiſtrat das Geſuch des Firmen Jn
habers zur Annahme empfehle

Stadtv Grote behauptet von kompetenter Seite erfahren zu
haben daß die Baupolizei auf die Fluchtlinien Ueberſchreitung
aufmerkſam gemacht habe Trotzdem ſei der Bau fortgeſetzt
worden Das könne doch nicht ſo weiter fortgehen Der eine
bane 2 m vor der Fluchtlinie ein anderer wieder die Firma
Hübner errichte ein hohes Gebäude in einer gar nicht ge
nehmigten Fluchtlinie Man könne der Banpolizei den Vorwurf
daß ſie nicht immer auf dem Platze ſei nicht erſparen Jhre
Pflicht wäre es geweſen ſofort den Bau zu inhibiren Man
könne doch unmöglich zu ſolchen Ueberſchreitungen immer Ja und
Amen ſagen Wohin ſolle das dann führen

Dem gegenüber bemerkt Bürgermeiſter v Holly daß hier
nur ein kleiner Jrrthum vorliege der in Abweſenheit des Chefs
der Firma paſſiri ſei Man habe doch hier keine Veranlaſſung
mit beſonderer Schärfe vorzugehen Der Konſens ſei ordnungs
mäßig ertheilt aber der Baumeiſter habe eher zu bauen ange
fangen ehe er dieſen in Händen hatte Dagegen fündigten eben
viele Baunnternehmer

Stadtv Richter ſchließt ſich der Anſicht des Stadtv Grote
an Er findet in der ganzen Angelegenheit eine Unterlaſſung
der Baupolizei Hier liege die Sache doch eigentlich anders wie
bei den jetzt oft vorkommenden Fluchtlinien Ueberſchreitnugen
Auf der wenig bebanten Thomaſinsſtraße ſei doch genug Raum
zu einem Bau vorhanden Eine Fluchtlinien Ueberſchreitung
wäre deshalb hier gar nicht nöthig geweſen Er könne ſich der
Anſicht nicht verſchließen daß die Baupolizei nicht pflichtgemäß
ſofort Anzeige erſtattet habe

Dies beſtreitet Bürgermeiſter v Holl y Man könne der un
bebauten Straße nicht auf den erſten Blick anſehen wo die
Fluchtlinie ſei Trotzdem ſei von der Baupolizei ſofort Anzeige
erſtattet worden und die dann mit dem von der Reiſe zurück
gekehrten Jnhaber der Firma eingeleiteten Verhandlungen
hätten zu dem Magiſtratsantrage geführt Man müſſe doch
hier die Rückſicht die man bisher kleinen Leuten gegenüber ge
zeigt auch einem anderen gegenüber auch wenn er zufällig
den oberen Zehntauſend angehörte obwalten laſſen

Stadtv G rote meint daß die Perſonenfrage überhaupt hier
nicht in Frage komme Daß die Baupolizei korrekt gehandelt
beſtreite er Laſſe man heute die Sache glatt durchgehen ſo
kämen in einigen Wochen ſchließlich andere mit einer gleichen
Forderung Was die den kleinen Leuten gewährten Flucht
linien Ueberſchreitungen angehe ſo ſeien dieſelben doch weſent
lich anderer Natur Dort würden Bürger durch neue Flucht
linien Feſtſetzungen da es bebaute Straßen betreffe geſchädigt
Außerdem handle es ſich bei Fluchtlinien Ueberſchreitungen dort

die für die Petentenjedesmal um kleine neue Einrichtungen e
von großem Nutzen für die Stadt ohne jedwedes Intereſſe
ſeien Hätten die leitenden Organe im vorliegenden Falle
beſſer aufgepaßt wäre eine ſolche grobe Ueberſchreitung nicht
vorgelommen

ges letzteren Vorwurf weiſt Oberbürgermeiſter St aude
zurück

Stadtv Bethcke befürwortet die Magiſtratsvorlage da niemand
dadurch geſchädigt werde

Siadtv Welſch meint nach den Ausführungen des Ober
bürgermeiſters treffe niemand die Schuld Wenn die Beamten
die Fluchtlinien Ueberſchreitung geſehen wäre es ihre Pflicht ge
weſen den Bau ſofort zu inhibiren Er laſſe dahingeſtellt
welcher Grund dafür maßgebend daß dies hier nicht geſchehen
Jn anderen Fällen wäre die Baupolizei ſehr ſchnell bereit ihr
Veto einzulegen Seiner Meinung nach müſſe doch bei Ein
holung des Konſenſes ein Situationsplan beigelegt ſein und dabei
müßte doch die Banpolizei angeben daß man nicht über die
Fluchtlinie hingusbauen dürfe Redner könne einen Fall an der
Glanuchaiſchen Kirche nachweiſen bei dem an einen Bauenden
das Anſuchen geſtellt wurde den Bau wieder niederzureißen

Bürgermeiſter v Holly bemerkt daß in dem Konſens aus
drücklich auf die Fluchtlinie hingewieſen wurde Dem Bauherrn
bleibe es jedoch immer überlaſſen ſich über dieſe zu orientiren
Sie werde abgeſteckt und dann abgenommen Unterdeſſen habe
man jedoch ſchon zu bauen angefangen und ehe die Polizei
verwaältung den Bau inhibiren konnte denn nur dieſe nicht die
Aufſichtsbeamten ſei befugt dies zu thun ſei er da er nur
einige Tage in Anſpruch genommen ſchon fertig geweſen Bei
jedem Bau paſſirten Fehler Wenn man der Polizeiverwaltung
daxaus einen Strick drehen wollte ſo hingen an dieſem Strick
ſeiner Ueberzeugung nach die meiſten Bauunternehmer

Stadtv Richter behauptet daß der Bau wie er ſich durch
eigene Anſchauung überzengt nicht nur einige Tage in Anſpruch
genommen Hätte die Polizei ſchnelle Entſcheidung getroffen ſo
wäre das gar nicht paſſirt Jn keine Parallele mit dieſem Ban
könnten die kleinen Baufluchtlnien Ueberſchreitungen in bebanten
Straßen gezogen werden Dagegen könnte man glauben daß
man an enderer Stelle ſchärfer vorgegangen wäre

Stadtv Grote betont zum Schluß noch daß er als halleſcher
Stadtrerordneter nicht als halleſcher Maurermeiſter ſeine Mei
nung zum Ausdruck gebracht habe

Die Magiſtratsvorlage wird ſchließlich genehmigt
5 Abänderung des Reiſekoſten Regulativs Jm

vorigen Jahre brachte der Stadtv Aß mann den Antrag ein

ur Zeit beſtehende Reiſekoſten Regulativ in Aulehnung an
das für Staatsbegamte geltende einer zeitgemäßen Umarbeitung
zu unterziehen Es wurde daraufhin eine gemiſchte Kommiſſion
gewählt die ſich in mehreren Sitzungen mit dieſer Angelegenheit
beſchäftſgte Nach Erledigung dieſer Arbeiten beſchäftigte ſich die
Finanzkommiſſion damit die durch ihren Referenten Stadtv
Hüllmann das durch ſie etwas abgeänderte Regulativ zur
Annahme empfahl

Dieſes ſtieß jedoch bei den Stadtverordneten auf vielfachen
Widerſpruch Der erſte Paragraph hatte nach der Kommiſſions
Berathung folgende Faſſung

Für Reiſen welche zur Vertretung der Stadt im Herren
hauſe unternommen werden ſtehen dem Vertreter Tagegelder
in Höhe von 20 M zu Für alle übrigen Dienſtreiſen werden
Tagegelder nach ſolgenden Sätzen gewährt 1 den Mitgliedern
des Magiſtrats und der Stadtverordneten Verſammlung der
ſtädtiſchen Deputationen und Kommiſſionen ſowie den Direk
toren des Gas u Waſſerwerkes und des Schlacht u Viehhofs
den beiden Bauinſpektoren dem Oberingenieur und Ober
PolizeiJnſpektor den akademiſch gebildeten Lehrern der ſtädt
Lehranſtalten und den Dirigenten der ſtädt Elementarſchulen
15 2 den Beamten der Gehaltsklaſſe 1A und 1B des
ſtädtiſchen Beſoldungs Regulativs den unter 1 nicht genannten
Lehrern und techniſchen Beamten ſowie den Polizei Jnſpektoren
und Kommiſſarien 8 M 3 den Beamten der Gehaltskl I des
Beſoldungs Regnlativs 6 M 4 den Beamten der Geh Kl III
dieſes Regulativs 4 M Für Dienſtreiſen deren Endziel
weniger als 40 km von Halle entfernt iſt beſchränkt ſich der
Tagegelderſatz auf die Hälfte der unter 4 aufgeführten Be
träge Wird eine nicht unter letztere Beſtimmung fallende
Dienſtreiſe an ein und demſelben Tage angetreten und beendet
ſo tritt eine Ermäßigung der Tagegelder bei 1 auf 12
2 auf 6 3 auf 50 4 auf 3 M ein Erſtreckt ſichdie Dienſtreiſe auf zwei Tage und wird ſie innerhalb
24 Stunden beendet ſo iſt nur das 1 fache der Sätze unter
1 bis 4 in Anrechnung zu bringen

Stadtv Krüger hält 15 M Tagegelder für den Vertreter der
Stadt im Herrenhauſe das doch eigentlich noch geringer
zu en ſei als das Abgeordnetenhaus für vollkommen aus
reichend

Stadtv Hüll man n meint demgegenüber daß viele Städte
n und mehr bewilligen und führt ſpäter dieſe namentlich
auf

Stadtv Richter zieht ſeine anfängliche Weigerung für 15 M
zu ſtimmen zurück

Stadtv Albrecht findet es überhaupt bedauerlich wenn Be
amten in gut honorirten Stellungen Tagegelder bewilligt werden
ſollen Uebrigens ekle ihn dieſe Klaſſifizirung an Der Vor
ſitzende rügt dieſe Aeußerung als unparlamentariſch Als eine
Ungerechtigkeit müſſe es empfunden werden wenn beſoldete Be
amte und Stadtverordnete gleichgeſtellt würden Die eine
Beamtenkategorie bekäme dann 15 die andere 4 M Redner
tritt für zwei Sätze 12 und 10 ein Gerechtigkeit müſſe
hier obwalten Das Abgeordnetenhaus zahle ſeinen Vertretern
nur 15 der Reichstag gar nichts und berühre es doch
ſonderbar wenn ſich Mitglieder der Verſammlung die ſich
immer gegen Reichstagsdiäten ausſprechen für die vorliegenden
ſtädtiſchen Diäten erwärmen

Es wurde dem Redner darauf perſönlich vom Stadtv Keil
erwidert daß man ja dem Reichstagsabgeordneten für Bern
burg Köthen allerdings den Schmerz nachempfinden könne keine
Diäten zu erhalten aber die halleſche Stadtverordneten
Verſammlung könne ihm da abſolut nicht helfen

Stadtv Brinkmann beantragt den Obermaſchinenmeiſter
den Vermeſſungs Jnſpektor und den Stadtbaumeiſter der
1 Klaſſe einzurangiren außerdem auch den Beamten der 3
gleichwie der 2 Gehaltsklaſſe 6 M reſp 50 M zu gewähren
Die Brinkmanu ſchen Anträge werden angenommen der
Albrecht ſche Antrag jedoch abgelehnt

Auch der 8 2 erfuhr vielfachen Widerſpruch Er lautet
An Reiſekoſten einſchließlich der Koſten der Gepäck

beförderung erhalten I Bei Dienſtreiſen welche mittels der
Eiſenvahn oder des Dampfſchiffes zurückgelegt werden können
1 die im 8 1 unter 1 bezeichneten Perſonen für das km 9Pf

und für jeden Zu bezw Abgang je 1 bei Dienſtreiſen
nach Städten über 100,000 Einwohner jedoch für jeden Zu
und Abgang je 50 M 2 die im 8 1 unter 2 genannten

das zur

Beamten für das km 7 Pf und für jeden Zu bezw Abgang
je 1 M 3 die im 8 1 unter 3 und 4 aufgeführten Beamten
für das km 5 Pf und für jeden Zu bezw Abgang je

75 M II Bei allen ſonſtigen Dienſtreiſen werden die
durch die Benutzung eines Transportmittels nachweislich ent
ſtandenen baaren Auslagen vergütet
Stadtv Baumert frägt an ob bei der Kilometer Berechnung

die räumliche oder zeitliche Entfernung maßgebend ſei Manche
Touren erforderten wenn man einen kürzeren Weg einſchlage
einen Tag weniger Zeit

Bürgermeiſter v Holly bemerkt dazu daß die zurückgelegte
Strecke einer jedesmaligen Prüfung unterzogen werde

Stadtv Berghaus erſucht wo es ſich um kurze Fahrten
handle Retourkarten zu kaufen

Darauf entgegnet Bürgermeiſter v Holly daß die Beamten
doch nicht zum Vergnügen reiſten 8 ſei nicht
angebracht hier ſo ſchroff vorzugehen und den Beamten jeden
Pfennig naächzurechnen Da verliere jeder die Luſt zu reiſen
und drücke ſich möglichſt davor denn die Magiſtratsbeamten
hätten ihr beſtimmtes Arbeitspenſum zu erledigen das ihnen
niemand abnehme Sie hätten dann ſchließlich die Ausſicht
durch Reiſen im Jntereſſe der Stadt bagres Geld zuzuſetzen und
noch dazu am Sonntag ihre liegengebliebenen Arbeiten zu er
ledigenSladtv Neſſe erſucht die Zu und Abgängekoſten Fahrten
vom und zum Bahnhof die ſchon viel böſes Blut in der Bürger
ſchaft verurſacht zu ſtreichen Er könne als Fachmann fagen
daß es ſich mit 12 M pro Tag recht gut auskommen laſſe auch
wenn man ſeine Droſchke davon bezahle

Stadtv Schmidt meint wenn man Herrn v Holly höre
könne es ſcheinen daß das Regulativ nur für den Magiſtrat
und die ſtädtiſchen Beamten gemacht werden ſollte Viele Stadt
verordnete und Kommiſſionsmitglieder müßten doch im Jntereſſe
der Stadt auch Reiſen unternehmen Gelten denn dieſe weniger
als Mitglieder des Magiſtrats Redner erklärt ſich ebenfalls
gegen die Zu und Abgängeberechnung

Der dahingehende Antrag Neſſe wird jedoch mit 15 gegen
22 Stimmen abgelehnt

Wegen eines wichtigen in der geſchloſſenen Sitzung zu erledigenden
Magiſtratsantrages wird darauf auf Antrag des Stadtv Schmidt
die Berathung über dieſen Gegenſtand abgebrochen und auch die
noch vorliegenden Punkte der Tagesordnung vertagt

Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr
4

Jn geſchloſſener Stadtverordneten Sitzung wurde geſtern
über den Ankauf eines Grundſtücks verhandelt Schon
in den beiden vorberathenden Kommiſſionen war Geheimhaltung
beſchloſſen worden und die StadtverordnetenVerſammlung ſchloß
ſich dieſem Beſchluß geſtern an Es handelt ſich wie wir ſchon
früher einmal mittheilten um Ankauf eines bezw zweier Grundſtücke
am Sandberg zur eventuellen Vergrößerung des Rathhanſes
Wir glauben ebenfalls daß ein Bekanntwerden der geſtrigen
Verhandlungen das Intereſſe der Stadt möglicherweiſe ſchädigen
kann und ſehen deshalb von einer Berichterſtattung über die
Angelegenheit die übrigens noch gar nicht ſpruchreif iſt ab
Als Schiedsmann wurde dann noch Kaufmann Lindemann
Magdeburgerſtraße gewäblt



Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge
gen 22 V 45 V P 50 V S 3 B 59 V Thüringen 54 V S 3 von München über Zeitz 23

D 2 S 10 28 V 1048 V 8 3 11 27 V 8 3 R D 2 Bl 38 V kommt von Merſeburg 34 r18 N B 22 N P 400 N S 3 539 N B 720 N von Erfurt 52 V D 2 von r u Mailand T 7
s Merſeburg 45 N 46 Ab fährt bis Köſen 10 38 Ab S 3 51 V B 1228 N 04 N P 32 N S t ger2 nach Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Ba 11 N P 26 N S 3 Bd 19 Ab S 3 B von z11 40 Ab ſfährt bis Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg u Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 R 12 04 Ab P
Berlin 58 V S 3 R 27 V D 2 R 56 V D 2

11 15 V B 00 N P
46 N P 24 Ab S 3

D 2 Bd 12 22 Ab P
03 V P 12 V S 3 B

50 N D 2 Bd 38 N S 3 R50 Ab P bis Bitterfeld 30 Ab

Leipzig 257 V P 33 V 43 V 32 V Ba7 S Bau o 1048 V S B Keipzig11 49 V 43 N P 335 N P 17 N 8 3 Ba 246 V P
e i v 0 ö 8ä 98 Ab PS 3 B4 12 W 8 3 Ba 12 11 AbMagdeburg 455 V P 11 V e 10 00 V P 11 18 V

8 3 a 32 N P 340 N P 553 N P 714 Ab Magdeburg 245 V 30 VS 13 P 445 Ab P 1049 Ab S 8 Ba 12 22 Ab S 3 Ba 950 V 1039 V
fährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 30 V
Sangerhauſen 14 V P
bis Eisleben
D 2 Rad 02
S 3 Bd 11 31 Ab P

r even Hildesheim Löhne
11 P 33 N S10 34 Ab P bis Halberſtadt

SorauGuben
4 in Wien 32 N 50 V P 1S 3 P ſin Görli

Hettſtedt
30 N Außer vorſtehenden fahren nach

ſagen Nachmittags nach Dölan noch folgende

20 6 00 a 00
Streichen Herzſpannen und Roſe

büßen Harz 13 Hof
Jetzt kommen kie wieder

die beliebten billigen Cacaos welche
faſt nur halb ſo theuer als holläu
diſche ſind

Als eine
vorzügl
Dnalität
empfehle

Nr O
à Pfund

nur
I 5

Pfg
3 Pfund
4 M

ohne Concurreus Muſter gratis
Hall Caffee u nhain Mittelſtraße 2Otto Bornschein ne Gr Steht d

Ausverkauf griech Weine
ff Nothwein das Liter v Faß 70

die Flaſche 770r

ff Weißwein das Liter v Faß 90
die Flaſche 90jetzt Magdeburger Straße 3

dem Wintergarten gegenüber
Kaufe auch Rothwein Flaſchen

W ilckKens

Portwein rothPortwein weißMalaga roth golden
HMalaga dunkel
Sheruy
Radefrader Firma Adolfo Pries Malaga S

in Originalflaſchen à ca Ltr Jnh
pr Fl 2 bei 6 Fl à 1,80 SAdler Apothelke Geiſtſtr 15

Jeornſprech Anſchluß Nr 779
e

17 Graſeweg 17
Die größten und beſten Kuhkäſe

à Schock 2,20 u 3,50 F StarkKe

Speiſe Kartoffeln
zzum Winterbedarf liefert

Gut Ruscheshof Fernſpr 426
Proben liegen aus

bei Hrn Kaufm Pietzſch Merſeburger
Str 160 bei Hrn Sattlermſtr Pietzſch
Schwetſchkeſtr 41 bei Hrn F Sattler
Wuchererſtr 73 bei Hrn Stellmacher
meiſter Lehmann Auhalterſtraße 13
Daſelbſt werden auch Aufträge ent
gegen genommen

Mehrere Waggons
ausgeleſene Eßkartoffeln

Magnum bonum
verkauft ab Station Mockrehna und
erbittet Offerten

Gut Wildeunhain bei Mockrehna

C A EOazeng0 sehr kräftig M 20Ohapacia grün reinschm 15Bourbon ff kräftig aromat 10
Bogota grün Java Art hehf 10
Gelbe Jnva Hol hochf 10 95Portorico superfein edel 13 35
Postcolli v 91/2 Pfd inel Zoll Porto und
Embaillage Bei Ballen erhebl billiger

Wilhelm Otto Wever
Hoflieferant Bremen

Ia junge
Fettgänſe d

Bratgänſe Enten jg Hähne Suppen
hühner ſowie jetzt regelmäßig die be
liebte Gänſewurſt e empf Jacobl s
Wurſtwagren u Geflügelhandlung
Sternſtr Ecke Kl Brauhausſtr

Aetznatron
Seifenſtein

in nur ſtärkſter ſtets friſcher Waare bei
E Walther s Nacehf

Moritzzwiuger 1 und Steinweg 26

Kohlenanzünder
à Pack 10 3 Pack 25 bei
E Waliher s Nachf

e 650 V fährt bis
11 V S 3 Rad 12 Witte t

R für Schlettau Lauchſtädt 15 N P 3N 45 Ab Mahe bis Eisleben 10 40 Ab

50 V

3 Ba 35 N P 18 N R
30 V S 3 B lin Gorus

8 12 N in Breslau 47 in Wien 40 V
23 N B 11 25 Ab fährt bis Torgau

00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölau
Bedarf an Sonn und

11 27 Ab D 2 Bd

10 59 Ab S 3 Bd

23 R

P 57 V P
11 45 in Breslau
34 V B 55 N

Hettſtedt

Züge 50 50

ſollte meinen

probiren

HH Gr

Berlin 17 V 42 V P 338 V kommt von Bitter
feldſ 55 V D 2 B4 10 16 V P 10 44 V S 3
11 23 V S 3 Rd 00 N B 48 N
32 Ab S 3 P 4 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

45 V P 39 V 2 V P 46 V10 40 V 11 15 V S 3 R 10 N P 27
S 3 Bd 30 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 24 Ab Bad 10 45 Ab

26 N P 13 N
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Bä

50 V B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 NP 32 Ab 04 Ab S 3 P 10 22 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 Bd08 Ab P 11 42 Ab I

SorauGuben 26 V p kommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 B Auſchluß von Breslau Wien 28 N B kommtvon Cottbhus 33 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab B 3 B

Anſchluß von Breslan Wien

42 V 44 N 40 N von Dölau 04 Ab
Außer vorſtehenden kommen nach Bedarf an Sonn und Feſttagen

Nachmittags von Dölan noch

1 40 50 20

Jede Hausfrau
Perl Kaſſee das PId M

Bernburger Straße S8Se
Thomaſinsſtraße 10/11

D 2 Bd4 26 N P

e von Köthen 42 V3 Bd 29 N P
S 3 Bd4 7 Ab P 12 Ab P

37 V kommt von Cönnern

folgende Züge 10 40 4 10
4750

G äe

a

neneMittwoch den 2 November ſtellen
ſchwerſter Däniſcher und Holſteiner 11/2 n 2
Viehrampe Bahnhof Halle zum Verkanf

d

epfelweing
nefurrein glanzheil

haltbar pr liter 30 Pfg
I Mousseuxgrflesche 130

unter NächnahmeG Frifz Hochheſm a M

Arm und Reich
raucht gern meine billigen u vorzügl
Vniversal Cigavriltos 2 cm
ſchönes Aroma Sumatra Decke 1000
Stück 15 frei 500 nur 8 frei geg
Nachnahme Verſand A Heinecke
Potsdam Marienſtraße 1

Dr Bavrvlet s
Papillogtat

S TeutſcherJ Reichs Patentd S s ſchutzeinzig n allein
bewirkt direkt u
ſicher in kürz Zeit

flotten Bartwugqhjs
Prakt Anweiſung nebſt zwei Rezepten
und Urtheilen d Prof Plairfair uLapthorn Smith geg 30 S Marken v

r E Th MeienvreisDresden Blaſewitz 14

G W EjIebend ital Geflügel gut u htig
beziehen wili verlange Preisliate

von Hans Haler in Uim a D
Grosser Import ital Produkte

J v

Tafel u Kochäpfel
in Körben und einzeln Mittelſtr 4

Ca 15 20 Fuder
friſcher Dünger abzugeben

Alter Markt 7
Graupapagei

talentvoller geſunder Vogel ſpricht
viel und deutlich ſingt pfeift zu ver
kaufen Wettiner Straße 8 Eg

Vormittag 10 12

Grane Haare
Kopf u Baarthagro erhalten ei è

gehtoe nioht chmutzende e
Jaturtarbe dureh unser garantirt ungohaid
liches Original Präparat Orinin Goesotz
eh gosohiitat Preis Mk Funke Co

artumaerie hygiénique Beriin 8 J
Prinzegsinnenerngeo 8

Arnica Haaröſ a
iſt das wwirkſamſte und unſchädlichſte
HKausmittel gegen Haarausfall und
Schnppenbildung Flaſchen à 75 u
50 bei M Waltsgott Uelin

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Wietor Gek
Transport beſter undwir einen Tr

jähriger Fohlen anf der

Kleinschmieden 6 Feruspr 1013

Bngel Apotheke
eimnpkfiehlt

Citronen u Apfelsinensaft
garantirt rein

e

zutter den Hühner
Eierl 6 Mon a leb 18St 21 6 St 8

A Root Dzieditz Schleſien

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegen
Huſten und Heiſerkeit empfiehlt

Joh Mitlacher
Poſtitr 11 u Gr Ulrichſtr 36

Hammelkeule u Rücken à Pfd 50
Kalbsk u Rücken Pfd 60 verſ in f
Qual g Nchn J Wiegand Nordhaufſ

Die Volfsküchen
befinden ſich T Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Feder
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm
Die Verwaltung der Volksküchen

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

L BombachBreiteſtr 5
Morgen Mittwoch

lachtefeſft
Herm KunterAnhalter Straße
Morgen Mittwoch

lachtefeſt
M Hoecknevr

Mittelſtr 16
Donnerstag

Schlachtefeſt
Landwehrſtraße 12

ste17

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

A WieprechtCharlottenſtr 3
Morgen Mittwoch

Die neueſte Dichtung von
Julius Wolff

Der Landsknuecht
von Cochem

Ein Sang von der MoſelPreie elegant gebunden 6 Mark
erſchien ſoeben u iſt vorräthig bei
Otto Hendel Buchhandlung

Markt 24
e

Dinphanien
zum Selbſtaufziehen

in großartigſter Auswahl empfiehlt
A Fritzoe Papierhandlung

Markt 21

Sämmtliche

Kleidungs
Gegenstände

für Maädchen Knaben
junge Bamen u IWerren

empfehlen in bekannt vorzüglicher
Ausſührung größter Auswahl und
allen Preislagen

e Segen Se chwird gewarnt egen Belohng Nachricht an Rudolf Vrhderſte

r r r nene

Warnung
Notarielle Urkunde n r geVor Ankauf oder Beleihung

os8se

Für die beim Heimgang unſerer
lieben Entſchlafenen bewieſene Theil
nahme unſeren herzlichen Dank

Familie Stakelbeck und Lorenz

FamilienNachrichten
Statt jeder besonderen Meldung

Die Verlobung ihrer Tochter Käthe
mit Herrn Adolf Hollaender nHalle a S beehren sich ergebenst an
zuzeigenan a im Oktober 1898

Louis Banchwitz und Frau
Vranziska geb Friedlaender

Käthe Bauchwitz
Adolr MHollaender

Verlobte

TodesAnzeige
Statt beſonderer MeldungNach Gottes unerforſchlichem Rath

ſchluß entſchlief in dieſer Nacht ſanft
näch längeren Leiden unfer innig
geliebter theurer ſorgſamer herzens
guter Mann und o eKonfmann Hlts Hodenburg

in ſeinem 59 Lebensjahbre
Allen lieben Freunden und Bekannten

zeigen dieſe Trauernachricht im tieften
Schmerze an und bitten um ſtille
TheilnahmeDie tieftranernden Hinterbliebenen

Emma Bodenburg und Sohn
Eisleben den 30 Oktober 1898

Die Beerdigung findet Mittwoch Nach
mittag 3 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung
Heute Nacht 111 Uhr entſchlief ſanft

und ruhig unſer guter ſorgſamer Vater
Bruder Schwieger und Großvater
der GaſtwirthFriedrich Gaudich en

Sei We t anies zeigen tiefbetrüAmmendorf den 30 Oktober 1898
Die trauernden Hinterbliebenen

Beerdigung Mittwoch Nachm 3 Uhr

DankBei dem Hinſcheiden unſeres theueren
Entſchlafenen wurden uns ſo viele
Beweiſe der Verehrung zuthbeil daß
wir d unſern innigſten Dank
ausſprechen
Henriette Rückwaldt nebſt Kindern

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſererGeschw Jüdel

101 Leipziger Str 101
Bazar für Kinder Bedarfsartikel

Pianino kreuzſaitig f 250 zu verk
B Döll An der Univerſität I

Judlins Pärberei
Königl Hoflieferant

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt EIalle s

ür Reinigungr

Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark
Siegelring gefunden

Gegen Jnſertionsgebühren abzuholen
Küntzlin Decorat Gottesackerſtr 3 p

Aufforderung
Alle diejenigen welche an den ver

ſtorbenen Gutsbeſitzer Fr Schumann
in Müllerdorf Forderungen oder
Zahlungen zu leiſten haben werden
hierdurch aufgefordert dies innerhalb
14 Tagen bis zum 15 November d J
ſchriftlich oder mündlich bei den Fr
Schumann ſchen Erben in Müller
dorf Nr 17 anzumelden

Fr Schumann
Aunufforderung

Diejenigen Perſonen welche meiner
Frau Minna Schäffer geb Friedrich
Geld geborgt haben mögen ſich bei
mir melden Auch warne ich Jeder
maun ihr zu borgen da ich für nichts
aufkomme A Schäffer Hirtenſtr 6

A BBin nicht abgeneigt Bitte um Näheres
unter bekannter Chiffre poſtlagernd

H s88Brief Sonntag Hauptpoſt

Hr F 999Antwort Ende dieſer Woche

unvergeßlichen Tochter und Schweſter
Linn

ſagen wir allen denen von nah und
fern welche ihren Sarg ſo reich mit
Palmen und Kränzen ſchmückten Dank
Auch ihren Jugendfreundinnen und
Freunden für den erhebenden Geſang
ſowie allen denen welche ſie zur letzten
ewigen Ruhe geleiteten beſten Dank
Auch Herrn Paſtor Ragotzky für ſeine
troſtreichen Worte am Grabe und
Herrn Dr Köhn für ſeine mühevolle
Behandlung während ihres Krankſeins
nochmals beſten Dank

Die tieſtrauernde Familie Bach
in Wörmlitz

Verlobt Sophie v Baumbach u
Rittmſtr Viktor v Lepel Kaſſel Hof
geismar Käthe Frehſe u Kaufmann
Alfred Braune Magdeburg EllaOppermann u Gutsbeſitzer Andreas
Buſch Warsleben Bottmersdorf
Hermine Ppaſche u Landw Hermann
Theuerkauf Sandbeiendorf Anna
Geßmann u Kaufm Albert Schulze
Deſſau Martha Schütz u Lehrer

Otto Gundermann Gr wBallbauſen
Berlin Dorotheg Menzel u Berging
Heinr Hartung FreibergVermählt Amtsrichter Breitkopf u
Margarethe Weißmann Gutentag
Gerichtsaſſ Sigism Rößler u Thereſe
Haslinger Berlin Oberarzt Dr
Kaiſer u Eliſe Feudel Chemnitz

Geboren Ein Sohn Hrn Paſtor
Bodenſtein Bismark Eine Tochter
Hrn Paſtor W Tietze Glaſow Hrn
Oberlehrer Menkel Magdeburg Hrn
Hauptmann Hecht Jägerndorf Hrn
Kammerherrn v Bülow Rodenwalde
Hrn Reg Aſſeſſ Wolf Wilhelmshafen

Geſtorben Rittmſtr a D Graf v
Garnier Turawe Turawe Provinz
Schulrath Prof Dr Paul Kramer
Magdeburg Lehrer Herm Müller
Gr Salze Frau Bürgermeiſter

Martha Mittelſtädt geb Waltliroth
Kalbe Frau Emilie Spenner geb
Pape Deſſau Frau Auguſte Preſting
geb Bandiſch Jenag Rektor Karl
Piper Charlottenburg Kommerzienr
Emil Meyer Görlitz Paſtor Richter
Schöndorf Rechnungsrath Ferd

Baunſcheidt Berlin

haben Der Entsehlafene welcher

und Hingebung denjenigen öffent

reitwilligkeit an die Hand
denken bewahren

Schlachtefeſt
W Hanseboldä e Co Gr Sandberg 14

Kuhlow

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht
den am 30 Oktober d J erfolgten Tod des

Otto Boden burg
zu Eisleben ein langjühriges Mitglied unserer Handelskammer verloren

in unserer Körpersehaft seit 13 Jahrenununterbrochen thätig gewesen ist hat sich atte in grösster ren

v i ichen Aufgaben gewidmet welche dieHavdelskammer zu erfüllen berufen ist wobei er uns mit seinem sach
Verständigen und auf reiche Erfahrung gestützten Rathe in grösster Be

li gegangen istWir werden dem von uns Geschiedenen ein troues dauerndes Ge

anzuzeigen dass wir durch
Kaufmanns Herrn

Halle a den 31 Oktober 1898

Die Handelskammer
Werthoer
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in nur neuen geſchmackvollen Facons in ſtets wechſelnder außerordentlich großer Auswahl

Meine Confection zeichnet ſich durch gute Stoffe ſaubere Arbeit und tadelloſen Sitz aus

Theodor Rühlemann

in Jackets Kragen Capes Rad
Mäntel Winter Frauen Hläntel

Halle
Leipz Str 97
Ecke an der Ulrichkirche

J enI 9

e eDie aan R a D erer r

Geschàfts Eröffnung
m vielfach an mich herangetretenen Wünſchen meiner werthen

Kunden zu entſprechen errichte ich mit heutigem Tage

Grohe Steinſtraße Ar 23
eine Filiale meiner bekannten SeCigaretten fabrik Serena e

verbunden mit ei Handlung Hamburger und Bremer Cigarren S
1 Hudern ich für das mir bisher entgegengebrachte Wahlwollen

4 h meiner werthen Kunden hiermit meinen beſten Dank gusſpreche
J bitte ich auch ſolches auf mein neues Unternehmen gütigſt über

tragen zm wollen und zeichne
Hochachtend

S De nCigaretten fabrik Serena
Hauptgeſchäft Gr Steinſtraße 48

W I Bee n T x u reeher e et ar e le derer re 2 a Tun ean h wie e e ere e S e a h

a a 9JIII
Fabrik für Luftgas Antomaten G m bVorzüglich zur selbstständigen eſſfeetvollen Be

lenehtung für gewöhnl, Gasflammen wie fürGasglühlieht Heizgas und zum Betriebe von
Gasmotoren überhaupt dort wo sich keino Gasfabriken
befinden Die Selbsterzeugung von Leuchtgas auf kaltem

Antomnaten
ist die möglichst einfachste

mit bestem Erfolge im Betriebe
Goldene Hedailie Wien 1894 Ehrenpreis und

Silberne Medaille e de Tranzösische Strasse 64 ptBureau Berlin

patentirten Luſtgas

an 9000 Plammen

Staatspreis Wels 1894

Wege mit dem 60es Surrüums
it meh300 Anlagen r

goldene Hedaille Dresden 1894

Telephon An I G49

n

m

J

Mets frisch
a FEolABGer Austerm
Ia Nordsees Austern

letztere à Dutzend I 50 Mark
2Julius Bethge

Inh Klippert Engel
Delicatessen und Weinhandlung

T Weln und Austern Stube T
NB ingang auch Kl Sandberg 24

S
W

Lel pa Str

r J e e r
Vom Mittwoch den 2 d Mts ſtehen wieder

hochtragend und friſchmilchende Kühe

in großer Auswahl preiswerth bei mir zumVerkanf

Cönnern a Saale W Neumeister

v 2 Nur frübreitiger Kauf sichert den
8 7 D Besita d in ganz Deutschl erlaubten

z WohlfahrtsS 30 Portot 00s8 a n 2ws S u Zwecken d Oeutsehen Sobutegebiots

s n 28 Novbr vg Baar GeldS S 100 000
O 50 000

25 000
15 900

u 8 w sind als Hauptgewinne
Loose zu beziehen vom General Debit S

Aug Müller Go e
Berlin Breitestr 5

a

8

Se

Verdientes Lob erntet die Hausfrau welche
e e verwendet weil sie dadurch nicht nur kräftigeehe würzige Speisen sondern auch eine bedeutende

r Ersparnis an Suppenfleiseh erzielt Wenige
Tropfen genügen Za haben in Original

h I Pläschehen von 35 Pf an bei

Sprengel Rink rOriginal Fläschehen werden mit echtem Maggi billig nachgefüllt

I Schonung der Pferde
I Sicheres fahren u ſeiten

S cauf glatten Wegen Fis Schnee Asphalt Holz etc W
n nur erreicht werden durch Benutzung der

e e er9 e 7 S v oe n m eStets soharf Kronentritt unmöglich Seat
Um Vor werthlosen Nachahmungen zu schützenv ist jeder einzelne
unserer Stollen mit nebenstehender Schutzmarke versehen 6Worauf man beim Einkauf achten wolle

MarkeDreislisten und Zeugnisse gratis u france
Patent Inhaber und alleinige Fabrikanten

heonhardt Co Schöneberg Berlin

e

r JAm ne e4 J s o oEin gree hochfeiner Jtalieniſcher Rothwein
iſt per Schiff wieder ſanaegogen und empfehlen wir denſelben ſo lange der
Vorrath reicht à Flaſche 50

Dieſer Wein iſt mild und angenehm im Geſchmack und wird für abſolute
Naturreinheit und Echtheit garantirt Die täglich auf Empfehlung ge
machten Beſtellungen und Nachbeſtellungen die von allen Seiten zahlreich
einlaufen ſind die ſchlagendſten Beweiſe für die Güte und Qualität dieſes
Weines Von ärztlichen Autoritäten wird derſelbe für Kranke und Leidende
ſowie für Blutarme und Bleichſüchtige ſehr empfohlen

II A Strötker Barfüßerſtraße 7

Täglich frlsch
Geröstete Cafſees

von exquisitem Geschmack feinem Aroma grösster Ergiebigkeit
ausserordentlich preiswerth

Neuheiten in feiner Speise Chocolade
vorzüglichem Cacao Thee neuer Ernte

in feinsten Qualitäten billigstempfehlen

FFOoOttel EBrOSICO W SsIciä

3 i

Es ist die
höchste Zeit

c hh z r 4

um Jedermann darüber aufzuklären daß es
B S nicht immer wirklich Quäüker Oats iſt

was man von Händlern empfängt denn nur zu oft kommt es
r S vor daß einige Verkäufer ein

e anderes minderwertiges Fabrikat
als ebenſogut wie Quäker Oats bezeichnen und verkaufen

I m Verlangen Sie ſtets und ausdrücklich Quäker
Oats echt in gelben Packeten mit der Quäker Schutzmarke

Nur dann bekommen Sie ſicher die beste

Haferſpeiſe der Welt 95

e

e
I 5

o r e ga Strien nHalle erſchien und iſt 2Buchhandlung zu Fealehen durch jede

Jhrſolltmein Antlitzſuchen
Neun Predigten

ber das Vater Unſer
von

Prof D Förſter
weil Superintendent u Oberpfarrer

Geheftet 1 gebunden 1,60

Orden
Titel Adel ete B Walden 41 Prince s
Square Kennington Park London S B

alchen
in allen Größen unr gute ſo lide

Waare empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Consumenten
und Händlern
empfehlen unſere anerkannt gut

gearbeiteten Fabrikate

Vehürzon Iemden

Unterröcke

ſo auch die dazu gehörigen r
Sehürzenstolfo Iemdentuehe

Barchente u
UVnterrockstoffe

inſolge großer Abſchlüſſe
zu eoncurrenzlos billigen Preiſen

Sabor s Wwe Cohn
Marienſtr 27b 1 Etage

Große Ketten 12 ,00 M d
MOberbett Unterbett zwei Kiſen mit
gereinigten neuen Federn beiHeinrich Weisgenberg Berlin No

Candsbergerſtr 39 Preisliſte koſtenfrei
SeViele Anerkennungsſchreiben e

Hanuskleider

zu

ſelbſtgearbeitet von 5,50 Mk an
in gutem dauerhaften StoffGroße Auswahl ff

Ab Hamunzer Geiſtſtr 42

Direkt von Anchen
Weltberühmt durch ſeine guten
uche verſende ich zu anerkannt nied

rigem Preiſe Herren Anzug und
Paletotſtoffe von den einfachſten bis
zu den hochfeinſten in tadelloſer reeller
Waare Muſter zu Dienſten 3 Meter
ſag Cheviot zu einem Anzuge
ür 10 Mark

Peter Ortmann s Tuehversandt
Aachen 41

W ereinen guten Eiſenbahnmantel eine
Joppe ein Paar Langſtiefeln oder
Holzſchuhe Herren Anzug Spec
engliſche Lederhoſen Jagdweſten

Holz Reiſe
llig kaufen

Unterhoſen Hemdentoffer Reifekorb e bi
will gehe in

Renner s Kaufhaus
Markt 14 part und 1 Etage
Da giebt s alles in Rieſenaus

wahl Ein Verſuch überzeugt und
von dauernder Perbindnn

à P nur 25
iſt
MilitärhandſchuheWiliterken dere Funtdertg v
Lager St 2,3,4,5,6
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